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Palmsonntag 
Sowohl die bunten Farben der Bänder als auch das 
frische Grün auf Palmlatten und -sträußen leuchteten 
heuer am wettermäßig eher bescheiden gehaltenen 
Palmsonntag besonders kräftig, als sich die gut besuchte 
Palmprozession vom Trujekreizle Richtung Kirche 
und Gottesdienst aufmachte.

Nach der Messe machte sich erwartungsvolle Spannung  
in der Menschenmenge breit, als die großen Palmlatten  
unter anerkennendem 
Szenenapplaus aufge- 
richtet wurden ...
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Stierers Lois

Hosch ou Löcher
mit Socken?
Nocher konnsch
frohlocken!
Es geit super
Borfuaßschuch,
d’Socken schmeiss
in’d Obfolltruch!

Johannes Brüggler und Johannes 
Wille ermittelten fachkundig die 
heurige Rangliste der Palmlatten 
und deren Träger.
Diese lautet wie folgt:

1.	 Truje Latte mit 22,38 m
	 Daniel Auderer
	 Niclas Tangl
	 Laurin Walch
	 Kevin Schranz
	 Simon Klingenschmid
	 Elias Stricker
	 Tobias Stricker

2.	 Låger Latte mit 13,34 m
	 Felix Venier
	 Elias Kropf
	 Lorenz Kropf

3.	 Tåse Latte mit 12,38 m
	 Fynn Stangl
	 Fabio Sciarri

4.	 Schütze Latte mit 10,27 m
	 Lorena Köll
	 Simon Köll
	 Frank Köll
	 Peter Larcher
	 Pius Larcher
	 Noah Martinek
	 Leon Flür
	 Michael Oberhofer

5.	 Fabio & Felix Latte mit 5,32 m
	 Fabio Tangl
	 Felix Tangl

6.	 Fürstauer Latte mit 5,20 m
	 Florian Fürstauer
	 Samuel Fürstauer
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Vergrobts …

bsunder 
(bsundrig), 
tunkt mi
erscheint mir besonders,
eigenartig

dianschtlig
hilfsbereit, arbeitsam

gluatig
glühend

Klinglbaitl
Stoffbeutel mit Stiel

Knickerbocker
Kniebundhose

lewentig
lebend

Mahdl
Mädchen

Mischt broat
Mist aufs Feld aufbringen

Påtsch
Hausschuhe

Pråtz
große Hände, Pfoten

raid
drehen

Ried
scharfe Kurve,
ahd. rid – Wegbiegung

schnåltzg
Zunge schnalzen,
Peitsche knallen

Sint
Sünde

sti n t r
stehend, aufrecht

tickn
tratzen

Trepfl
kleiner Tropfen

Woad
Weide

woade
weiden

Im Band 4 in der Reihe 
um Walt Disneys Böse-
wichte spielt Maleficent, 
die böse Fee im Märchen 
Dornröschen, die Haupt-
rolle. Denn wir alle ken-
nen nur die Hälfte der 
Geschichte ...
Warum wurde aus der Fee 
Maleficent die Herrscherin 
der Bösen? Und weshalb 
spricht sie den Fluch über 
Dornröschen überhaupt 
aus? Ein spannendes Buch 
für Leser ab 14 Jahre.

[Astrid Köll]

[örg]

Serena Valentino

Das Geheimnis 
der Dunklen Fee
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Telefon: 05412 66 201-23
www.starkenberger.at

Aktion Tagesmütter/vä-
ter familienfreundlichster 
Betrieb 2023 in Tirol
Am 27. Februar 2024 kürten Familienlandesrätin Astrid Mair 
und Wirtschaftslandesrat Mario Gerber im Beisein zahlreicher 
Festgäste die SiegerInnen des Landeswettbewerbs „Familien-
freundlichster Betrieb Tirols 2023“ im Rahmen eines Festakts 
im Großen Saal im Landhaus. In der Kategorie Non-Profit-Un-
ternehmen/Institution belegte dabei Aktion Tagesmütter/väter 
Tirol bei der erstmaligen Teilnahme auf Anhieb den ersten Platz.

Mit dem Landeswettbewerb 
werden Unternehmen und Or-
ganisationen vor den Vorhang 
geholt, die durch die Um-
setzung familienfreundlicher 
Maßnahmen aktiv zur Verein-
barkeit von Beruf und Familie 
beitragen.
Die Auszeichnung wird in ins-
gesamt fünf Kategorien an pri-
vate Wirtschaftsunternehmen 
– gestaffelt nach Betriebsgröße – 
sowie öffentlich-rechtliche und 
Non-profit-Unternehmen ver-
geben. Die Anzahl der Betriebe, 
die dem Aufruf zur Teilnahme 
am Landeswettbewerb gefolgt 
sind, war mit 72 so hoch wie 
noch nie. Sie alle wurden von 

einer Jury in verschiedensten 
Bereichen, wie Arbeitszeit und 
-ort, Karenz und Wiederein-
stieg, Weiterbildung, familien-
freundliche Maßnahmen sowie 
Informationspolitik und Unter-
nehmenskultur, bewertet.
Aktion Tagesmütter/väter Ti-
rol konnte in der Kategorie 
Non-Profit-Unternehmen/In-
stitution überzeugen und sich 
verdient über den Sieg freuen. 
Damit ist der Verein, wie auch 
die anderen drei Bestplatzierten 
der fünf Kategorien, für den ös-
terreichischen Staatspreis „Fa-
milie & Beruf“ nominiert, der 
im Sommer in Wien verliehen 
wird.    [Mag. Evi Obermair, ATMTV]  
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Mag. Evi Obermair (Projektleiterin ATMTV) und Pamela Seelos 
BEd (soz.päd. Koordinatorin ATMTV) haben den Preis von Famili-
enlandesrätin Astrid Mair und Wirtschaftslandesrat Mario Ger-
ber entgegengenommen.

www.gasthaus-sonne.at
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Tårreter Kauf- und Tauschmarkt

Sommerbekleidung, Kinder-
wagen, Fahrräder, Dreiradler, 
Scooter, Rollerskates, Spielzeu-
ge aller Art, Bücher, DVDs, 
Computerspiele usw. fan-
den wieder neue Besitzer. Da 
kann man auch mit kleinem 
Geldbeutel groß shoppen und 
wahre Schätze mit nach Hause 
nehmen. Unser beliebter Kauf- 
und Tauschmarkt ist immer ein 
Spaß für Groß und Klein.

Auch für das leibliche Wohl 
wurde bestens gesorgt mit 
einem tollen Kuchenbuffet, 
Kaffee, Getränken und Frank-
furtern mit Brot.
Es ist schön zu sehen, dass das 
große Interesse am Kauf- und 
Tauschmarkt ungebrochen ist 
und viele schöne Sachen einfach 
ein zweites Leben bekommen.

Die Einnahmen aus dem Ku-
chenverkauf sowie der 10 %ige 
Erlös aus dem Tauschmarkt 
werden natürlich wieder für ei-
nen sozialen Zweck verwendet!

Der nächste Kauf- und Tausch-
markt findet wieder im Herbst 
statt, der genaue Termin wird 
noch bekannt gegeben.

Ohne die großartige Unterstüt-
zung der freiwilligen Mitarbeiter 
sowie der nachstehenden Fir-
men wäre so ein Projekt einfach 
nicht möglich.

Ein großes Dankeschön
gebührt ...

	 allen freiwilligen Helfern, die 
	 für den Kauf- und Tausch-
	 markt unermüdlich im
	 Einsatz sind

	 allen fleißigen Kuchen-
	 bäckerinnen für die aus-
	 gezeichnete Auswahl an
	 Kuchen und Bäckereien, die 
	 sie für den Kauf- und Tausch-
	 markt zur Verfügung stellen

	 der Gemeinde Tarrenz,
	 Bürgermeister
	 Stefan Rueland

	 Martina Kuen,
	 Gemeinde Tarrenz

	 unserem Schulwart Michael 
	 Huber mit seinem Team

	 der Sparkasse Imst AG
	 Geschäftsstelle Oberstadt,

Am 8. und 9. März 2024 öffnete wieder der beliebte Tårreter Sommer Kauf-
und Tauschmarkt im Mehrzwecksaal Tarrenz seine Pforten.
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	 Christian Nöbl 
	 Leopold Hechenberger, 

	 Gourmet Import O.G.,
	 der Brauerei Schloss Starken-

	 berg, Mag. Martin Steiner, 
	 Bäckerei Emil Perktold
	 dem Fleischhof Oberland,

	 Manuel Falkner-Simon
	 der Raiffeisenbank Oberland 

	 Reutte, Jörg Gamroth
	 Blumen Bair, Imst
	 Firma Tool Park –

	 Let’s DOIT Imst
	 Herzstickle Bianca Raggl, 

	 Roppen

... für die freundliche Unterstüt-
zung

Für das Tauschmarktteam
Gaby Wastian
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Ludwig Zoller wurde für 70 Jahre Mitgliedschaft bei der Freiwilligen Feuerwehr gebührend geehrt.
Auf dem Bild von links: Bezirkskommandant-Stv. Michael Bacher, Abschnittskommandant
Martin Föger, Kommandant Christoph Doblander, Ludwig Zoller, Bürgermeister Stefan Rueland,
Kommandant-Stv. Matthias Hodgkinson.

Julian Lanbach wurde zum 
Feuerwehrmann befördert.

Gottfried Eder wurde für 40 
Jahre Mitgliedschaft geehrt.

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Vollversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Tarrenz

Nach dem Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder folgte 
der Bericht des Schriftführers. 
Simon Wörle gab in seinem 
Bericht einen Rückblick über 
die zahlreichen und vor allem 
unterschiedlichsten Tätigkeiten 
des vergangenen Jahres. An-
schließend berichtete Kassier 
Kevin Pikl über die Gebarung 
der Feuerwehr. Die bestens und 
vorbildlich geführte Kasse wur-
de überprüft und der Kassier 
einstimmig entlastet.
Ein besonderer Punkt einer 
jeden Hauptversammlung ist 
die Beförderung von verdienten 
Kameraden. Die feierliche An-
gelobung nach einjähriger Pro-
bezeit ist der Höhepunkt bei 
diesem Tagesordnungspunkt. 
Heuer wurde Julian Lanbach 
angelobt und zum Feuerwehr-
mann befördert.
Die Gelegenheit wurde auch 
genützt, um Ehrungen von der 
Florianifeier nachzuholen. Für 
40-jährige Mitgliedschaft wur-
de Gottfried Eder geehrt. Für 
unglaubliche 70 Jahre Mitglied 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Tarrenz wurde Ludwig Zoller 
ausgezeichnet.
Anschließend berichtete Atem-
schutzbeauftragter Phillip Pohl 
über die Tätigkeiten im Bereich 
Atemschutz. Neben zahlreichen 
Übungen mussten die Männer 
ihr Können im Jahr 2024 bereits 

zwei Mal bei teils schwierigen 
und großen Bränden unter Be-
weis stellen.
Darauf folgte der Bericht von 
Kommandant-Stv. Matthias 
Hodgkinson. Er ist innerhalb 
der Feuerwehr Tarrenz für die 
administrative Abwicklung der 
Lehrgänge an der Landesfeu-
erwehrschule verantwortlich. 
In 80 besuchten Lehrgängen 
in Präsenz sowie online wurde 
Wissen vermittelt.
Der Kommandant eröffnete 
seinen Bericht mit dem Mann-
schaftsstand. Stolze 103 aktive Feuerwehrmitglieder stehen 

zum Einsatz bereit. Im ver-
gangenen Jahr wurden 39 Ein-
sätze (28 Technik, fünf Brand, 
drei Brandsicherheitswachen, 
drei Fehlalarme) mit insgesamt 
455 eingesetzten Mitgliedern 
in 1.056 Einsatzstunden be-
wältigt. Für die Ausbildung 
wurden 90 Übungen durchge-
führt. Die Summe aller Tätig-
keiten, ohne Wartungen und 
Verwaltungstätigkeiten, ergibt 
eine stolze Zahl von 244 Er-
eignissen. 
Abschließend folgten die wert-
schätzenden Grußworte der 

Ehrengäste, bevor eine gelun-
gene Vollversammlung beendet 
werden konnte.      [Simon Wörle]

Am 9. März 2024 fand die 148. Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Tarrenz im Gerätehaus statt.
Kommandant Christoph Doblander konnte neben zahlreichen Feuerwehrkameraden und Vertretern des Bezirksfeuerwehrverbandes, 
Bürgermeister und Ehrenmitglied Stefan Rueland sowie Vizebürgermeister Mario Reich begrüßen.
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zum Oberfeuer-
wehrmann befördert

	 Matthias Kempe

zum Oberlösch-
meister befördert

	 Helmar Schuchter
	 Marcel Winkler

Weitere 
Beförderungen



www.tarrenz.at

03 2024SEITE  6 VEREINSNACHRICHTEN

Blitzturnier 2024

Alle Teilnehmer absolvierten 
eine Vorrunde. Anschließend 
wurde, je nach Teilnehmerzahl 
bei den beiden Disziplinen, 
eine Splittung in A-Bewerb und 
B-Bewerb durchgeführt.

Disziplin stehend: Bei den Ste-
hend-Schützen (Luftgewehr 
und Pistole) schossen die besten 
5 Schützen aus der Vorrunde 
im A-Bewerb, Die restlichen 4 
Schützen machten sich den Sie-
ger im B-Bewerb aus.
So setzte sich beim A-Bewerb 
nach zwei weiteren Run-
den (einem 2er und einem 
3er-Halbfinale) sowie einem 
kleinen 3er-Finale um Platz 
3 folgende Schützen durch: 
Wolfgang Tiefenbrunner si-
cherte sich mit einem Ergebnis 
von 99,5 Ringen vor Pistolero 
Rene Engensteiner mit 97,0 
Ringen sowie unserem Ober-
schützenmeister Edwin Köll 
mit 96,0 Ringen den dritten 
Rang. 
Das große Finale im A-Bewerb 
stehend konnte Daniela Hau-
segger mit 98,0 Ringen gegen 
Laura Köll mit 92,1 Ringen für 
sich entscheiden.

B-Bewerb stehend: Hier match-
ten sich die Verlierer der ersten 
Runde des A-Bewerbes zuerst in 
einem 4er-Halbfinale. Anschlie-
ßend schossen die zwei besten 
Schützen im Großen Finale des 
B-Bewerbs, die zwei weniger 
treffsicheren Schützen des B-Be-
werbs machten sich im kleinen 
Finale den 3.
Aus dem besagten Finale ging 
unsere Kassierin Michaela Wu-
zella-Berghammer mit einer 
Ringanzahl von 93,0 Ringe 
als Siegerin hervor. Auf dem 
zweiten Platz landete ihr Mann 
Bernhard Berghammer mit 
88,1 Ringen. Das kleine Finale 
entschied unsere Jungschützin 
Letizia Wachs mit 90,7 Ringen 
gegen unseren Ehrenoberschüt-
zenmeister Kurt Berghammer 

mit 87,8 für sich.

Disziplin sitzend aufgelegt: Bei 
den Schützen sitzend aufgelegt 
wurde zuerst eine Vorrunde 
geschossen. Danach wurde das 
Teilnehmerfeld anhand der Er-
gebnisse der 10er-Serien sofort 
in A- und B-Bewerb aufgeteilt. 
Anschließend wurden abwech-
selnd die Duelle des A- und 
B-Bewerbes, welche ebenfalls 
mittels Losentscheid entstanden 
sind, geschossen.
Duell um Duell verabschiedete 
sich der jeweilige Verlierer aus 
dem Bewerb, durfte sich jedoch 
bereits mit der allseits belieben 
„Blitzturnier-Marend“ stärken. 
Der Sieger im A-Bewerb wur-
de durch ein 3er-Finale gekürt. 
Das bedeute, die verbliebenen 
3 Schützen schießen gegenei-
nander eine 10er-Serie und die 
Schützin/der Schütze mit der 
höchsten Ringanzahl gewinnt.
Den Sieg sicherte sich mit Edel-
traud Kurz keine Unbekannte, 
sie gewann mit einem Ergebnis 
von 106,9 Ringen den A-Be-
werb. Dicht gefolgt von Matthi-

as Stricker mit 106,8 Ringen 
sowie ihrer besseren Hälfte 
Gebhard Kurz, er erzielte im 
Finale 106,2 Ringe und wurde 
Dritter.
Die Plätze 4, 5 und 6 wurden 
im kleinen Finale ebenfalls 
ausgeschossen. Dort setzte 
sich Ursula Happacher-Wachs 
mit einem Ergebnis von 106,6 
Ringen hauchdünn durch und 
landete auf dem vierten Platz. 
Knapp dahinter platzierte sich 
unser Routinier Anton Waibl 
mit 106,5 Ringen. Ebenfalls nur 
zwei Zehntel dahinter landete 
Roland Flür mit 106,3 Ringen 
auf dem 6. Rang.

Nicht minder spannend verlief 
der B-Bewerb in der Disziplin 
sitzend aufgelegt: Hier wurde 
eine weitere Runde gegeneinan-
der geschossen. Die Duellsieger 
stiegen auf, die Verlierer konn-
ten zum gemütlichen Teil über-
gehen. Da aus diesen Duellen 
fünf Sieger hervorgingen, wurde 
anschließend ein 2er- und ein 
3er-Halbfinale sowie danach ein 
kleines Finale mit drei Schützen 

sowie ein großes 2er-Finale ge-
schossen.
Das kleine Finale konnte un-
ser Jungschütze Frank Köll 
mit 103,9 Ringen gegen Hans 
Trenkwalder mit 101,3 Ringen 
sowie Ramona Oppl mit 98,0 
für sich entscheiden. Aus dem 
großen B-Bewerb-Finale ging 
wie auch schon im letzten Jahr 
Alois Wachs mit einem sehr 
guten Ergebnis von 105,9 Rin-
gen als Sieger hervor. Auf Platz 
2 folgte ihm Andreas Eiter mit 
103,6 Ringen. 

Nachdem alle Bewerbe abge-
schossen waren, wurde die Sie-
gerehrung bzw. Preisverteilung 
durchgeführt. Dabei erhielt je-
der Teilnehmer, abhängig von 
der Platzierung in den einzelnen 
Wertungen, ein unterschied-
lich großes Glas Bienenhonig, 
zur Verfügung gestellt von un-
serem Mitglied und Spitzen-
imker Hans Trenkwalder. Ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“ für 
die Bereitstellung dieser sehr 
beliebten Köstlichkeit, lieber 
Hans!           [Christian Krabacher]

Am 15. März 2023 fand das Blitzturnier 2024 für Luftgewehr und Luftpistole statt. 31 Schützen, 9 stehend und 22 davon aufgelegt, 
matchten sich in manchmal knappen, manchmal weniger knappen Duellen an das Weiterkommen in die nächste Runde.
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Bezirksmeisterschaft sitzend aufgelegt

Zu Beginn schoss jeder Teil-
nehmer eine 30er-Serie. An-
schließend fand in den Klassen 
Luftgewehr sitzend aufgelegt 
– Männer sowie Luftgewehr 
sitzend aufgelegt – Frauen das 
Finale der jeweils besten acht 
Schützen statt.

Lediglich bei der Klasse Luftge-
wehr sitzend aufgelegt – Seni-
oren III (bei den Jungschützen 
also) fand kein Finale statt, so 
standen nach der 30er Serie die 
Medaillengewinner bereits fest.
Erfreulicherweise landete Anton 
Waibl mit einem Ergebnis von 
316,4 Ringen auf dem 3. Rang
und durfte sich über die Bronze-
medaille freuen.

In der Klasse Luftgewehr sitzend 
aufgelegt – Frauen landete Ursu-
la Happacher-Wachs mit einem 
Vorrundenergebnis von 315,7 
Ringen auf dem 7. Rang und 
qualifizierte sich somit für das Fi-
nale der besten 8 Hobby-Schüt-
zinnen des Bezirkes Imst.

Bei diesem Finale bzw. auch 
beim Finale der Männerklasse 
zählte das Ergebnis der Vorrun-
de. Anschließend folgten zwei 
5er-Serien und zumindest eine 
2er-Serie – nach dieser ersten 

2er-Serie schied die Schützin 
mit der geringsten Gesam-
tringanzahl aus. Dies ging so 
lange weiter bis am Ende zwei 
Schützinnen bzw. Schützen 
eine siebte und letzte 2er-Serie 
gegeneinander schossen. Die 
Bezirksmeisterin bzw. der Be-
zirksmeister stand somit erst 
nach 54 Wertungsschüssen fest.

So startete Ursula Happa-

cher-Wachs auf dem 6. Platz 
in dieses Finale, kämpfte sich 
Runde um Runde bravourös 
weiter, verlor jedoch leider 
vor der letzten 2er-Serie und 
wurde schlussendlich ausge-
zeichnete Dritte und durfte 
sich somit über die Bronze-
medaille freuen.

In der Klasse Luftgewehr sit-
zend aufgelegt – Männer lan-

Die diesjährige Bezirksmeisterschaft der Klasse Luftgewehr sitzend aufgelegt fand am 16. März in Imst statt.
Unsere Gilde wurde durch Rainer Kurz, Matthias Stricker, Alois Wachs, Anton Waibl und
Ursula Happacher-Wachs sehr gut vertreten.
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dete Alois Wachs mit einem 
Vorrundenergebnis von 313,2 
Ringen, auf dem 30. Rang und 
verpasste somit relativ klar den 
Sprung ins Finale der besten 
8 Schützen. Auch nicht nach 
Wunsch lief es für Rainer Kurz. 
Er beendete den Vorkampf mit 
einem Ergebnis von 317,0 Rin-
gen auf dem 17. Platz.

Besser verlief die Vorrunde für 
Matthias Stricker, er qualifi-
zierte sich mit 319,0 Ringen 
als Vierter für das Finale. Nach 
20 Finalschüssen reichte es für 
Matthias leider nur für den 
undankbaren 4. Platz und die 
damit verbundene „Blecherne“. 
Leider gelingt nicht jedes Jahr 
eine Aufholjagd wie im letzten 
Jahr, als er als 8ter nach der Vor-
runde sensationell die Goldme-
daille erreichte.

Somit gingen zwei Bronzeme-
daillen an die Schützengilde 
Tarrenz. Die Schützengilde 
Tarrenz gratuliert den Medail-
lengewinnern recht herzlich.

[Christian Krabacher]
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Der Winter geht zu Ende und die Sportunion Tarrenz blickt auf 
eine großartige Hallensaison mit vielen lustigen und sportlichen 
Stunden zurück. Sowohl Groß als auch Klein konnten den Winter 
sportlich mit unseren Kursen begleiten. Ein großer Dank gilt un-
seren KursleiterInnen und natürlich auch allen TeilnehmerInnen. 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr.             [Melanie Doblander]

Wir bewegen Menschen!
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„Kraxlgeist“: Kursleiterin Hanna,
jeden Dienstag, 12 Kinder in der
Boulderhalle Tarrenz

„Fit mit Ugotchi“
Kursleiter: Rainer, Daniel 

und Hanna, jeden Mitt-
woch, circa 20 Kinder im 

Mehrzwecksaal

Zappelmäuse, Kursleiterin Jenny

Zumba: Kursleiterin Verena
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FC Tarrenz News
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Eifriges Werkeln am Lenzen
Zwar startet der Spielbetrieb am 
Lenzenanger erst Ende März, 
unser Team hat die letzten Mo-
nate aber bereits fleißig auf der 
Sportanlage „gebuggelt“. In 
Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Tarrenz wird gerade 
eine neue, moderne LED-Flut-
lichtanlage installiert, das Ver-
einshaus und der Rasen werden 
auf Vordermann gebracht und 
das westseitige Ballfangnetz, 
das den Wetterkapriolen letzten 
Sommer zum Opfer fiel, wird 
bald runderneuert wieder seinen 
Dienst verrichten. Dazu in der 
nächsten Ausgabe der Hitte- 
Hatte mehr ...

Trainingslager am Gardasee
Zum Abschluss der Meister-
schaftsvorbereitung begab sich 
unsere Kampfmannschaft in ein 
dreitägiges Trainingslager nach 
Italien. Im Veronello Resort in 
Bardolino standen Trainingsses-
sions als auch ein Testspiel gegen 
die bayrischen Sportfreunde aus 
Föching auf dem Programm.
Abgerundet wurde der Trip 
durch den Besuch eines Serie-
A-Spiels im Stadio Marcantonio 
Bentegodi. Vielleicht haben sich 
unsere Jungs beim Aufeinander-
treffen von Hellas Verona gegen 
den AC Milan ein paar Ideen 
bei Pulisic und Co. abgeschaut.

Neuzugänge in der KM
Erfreulicherweise keine Ab-, da-
für aber zwei Neuzugänge kann 
unsere Kampfmannschaft ver-
melden.

Mit Rojhat Tugrul stößt ein 
20-jähriger Mittelfeldspieler 
vom SC Imst zum Team.
Und auch unser Nachwuchs-
trainer Benjamin Ennemoser 
schnürt sich für die KM noch-
mals die Fußballschuhe und 
verstärkt die Verteidigung.

Es wird wieder ernst!
Mit Ende März bzw. An-
fang April nehmen die 
U18-SPG-Gurgltal als auch 
die Nachwuchsmannschaften 
der U13 und U11 wieder den 
Spielbetrieb auf.
Den Anfang machte am 23. 
März bereits die KM auswärts in 
Fritzens, wo der Frühjahrsauf-
takt leider nicht nach Wunsch 
verlief. Beim 1:3 steuerte Tho-
mas Waibl mit einem fein gezir-
kelten Freistoß zumindest den 
Ehrentreffer bei. Am Ende muss 
unser Team aber noch auf den 
ersten Auswärtssieg in dieser 
Saison (hoffentlich nicht mehr 
allzulange) warten.

Es bewegt sich wieder etwas am Lenzenanger. Der FC Autohaus Krißmer Tarrenz blickt
auf die Frühjahrssaison voraus und hat dafür einiges an Vorkehrungen getroffen.

Der Ballfangzaun ist nur einer von vielen baulichen Upgrades.

Teamspirit top, Equipment top: mit digitalem Monitoring
ermittelte man wertvolle Leistungsdaten.

Neuzugang Rojhat Tugrul stellte 
schon einmal seinen Zug zum 
Tor unter Beweis.

Gelernt ist gelernt: Der mitgereiste Obmann Richard Egger 
„groovte“ das Team verbal auf das Trainingsspiel ein.

Abschluss eines gelungenen 
Trainingslagers: Ein Abstecher 
nach Verona.

Heimspiel – seid dabei!
Am 30. März erfolgt auch zu-
hause der Anpfiff zur Früh-
jahrssaison. Mit dem FC Vils 
empfangen wir den aktuellen 
Tabellenführer und somit eine 
besonders harte Nuss am Len-
zenanger. Eure ganze Unterstüt-
zung ist also gefragt! Achtung: 
entgegen der ersten Ankündi-
gung beginnt die Partie bereits 
um 15:00 Uhr!

Alle weiteren Heimspieltermine 
im April sind auf Seite 26 dieser 
Ausgabe aufgelistet.

Wir wünschen unseren Fans, 
Partnern, Sponsoren und natür-
lich unseren Spielerinnen und 
Spielern ein spannendes und 
verletzungsfreies Frühjahr!  [pp]
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Akustik Manufaktur Tirol
Gewerbegebiet 7
6493 Mils bei Imst

Tel. 0660 19 17 000
info@akustik-manufaktur.at
www.akustik-manufaktur.at

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
von 9:00 bis 13:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefonische Erreichbarkeit
Montg bis Freitag
von 9:00 bis 17:00 Uhr

Nadine
Gander
Hörakustik- 
Meisterin

Jesko
Gloßner

Hörakustik- 
Meister

IHRE
ANSPRECHPARTNER

ÜBER UNS
Nach etlichen Jahren in der Branche und der Ausbildung zum Meister bzw. zur 
Meisterin entschieden wir uns für die Selbstständigkeit und somit neben dem 
privaten auch beruflich einen gemeinsamen Weg zu gehen, um unsere Kunden 
nach unseren Werten und Vorstellungen beraten zu können. Uns liegt unser Job 
sehr am Herzen und das wollen wir durch professionellen, einzigartigen Service 
weitergeben.

Wir werben nicht mit dem optisch ansprechendsten, fast „unsichtbaren“ Hör-
gerät für jeden, sondern finden eine hoch individuelle und passende Lösung für 
jeden einzelnen. Und geben Ihnen eine ehrliche Einschätzung, welches Gerät 
wir für Ihre Bedürfnisse empfehlen.

Genau darum legen wir uns auch nicht auf ein oder zwei spezifische Herstel-
ler fest, sondern arbeiten mit allen Marken, die auf dem europäischen Markt 
zugelassen sind. Jede Hörgerätemarke hat ihre eigene Klangcharakteristik und 
verarbeitet Signale unterschiedlich. Wir nehmen uns die Zeit, um herauszufin-
den, welches Produkt am besten zu Ihnen passt und finden dazu die optimale 
Einstellung, um Ihr Hörerlebnis unvergleichlich zu machen.

Die Probe ist selbstverständlich kostenlos und unverbindlich – egal wie lange 
diese dauert. Auch hier achten wir auf die individuellen Bedürfnisse unserer 
Kunden. Überzeugen Sie sich vom hörbaren Unterschied!

UNSERE PRODUKTE & 
LEISTUNGEN

	 Höranalysen und Hörberatung
	 ausschließlich vom Meister/in
	 (kostenlos)

	 Verkauf / Anpassung / Reparatur 
	 von Hörgeräten & Zubehör aller
	 Hersteller (auch mit bestehendem 
	 Gerät von Fremdfirma)

	 kostenlose Hausbesuche

	 individueller Testzeitraum
	 (kostenlos & unverbindlich)

	 Direktverrechnung mit allen Kassen

	 Tinnitusberatung- und Therapie

	 Hörtraining

	 Gehörschutz zum Arbeiten, jagen, 
	 schlafen oder schwimmen
	 (maßangefertigt oder universell)

	 Sonderaktionen & Rabatte
	 für Stammkunden

	 Kunden-werben-Kunden-Bonus

	 Wenn gewünscht, Einstellung der 
	 Hörgeräte in Alltagssituationen
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Die Jungbauernschaft veran-
staltete heuer wieder einen 
Tanzkurs, der an insgesamt 
fünf Abenden stattfand. Das 
Interesse bei den Teilnehmer/
innen war groß, denn ob Boa-
rischer, Polka, Walzer oder auch 
Discofox, es war für jeden etwas 
dabei. An dieser Stelle möchten 

prima la musica
Gleich zwei Tarrenzer Musiker können wir zur erfolgreichen 
Teilnahme am Landeswettbewerb von „prima la musica“ 
gratulieren. Elias Reich erreichte mit dem Klarinettentrio 
„Knock on Wood“ den 1. Platz. Ebenso belegte Matteo 
Reich mit dem „BORG-Brass“ ebenfalls Platz 1.

Dadurch können beide am Bundeswettbewerb teilnehmen.

wir uns bei unserem Tanzlehrer 
Markus und seinen Helferinnen 
für die tolle Arbeit bedanken. 
Ein herzliches Dankeschön 
auch an die Pfarre und Gemein-
de Tarrenz für die Nutzung der 
Räumlichkeiten.

[Schriftführer Johannes Prantl]

Tarrenzer Musikanten 
erfolgreich

Neues von der Jung-
bauernschaft Tarrenz!

Bezirkswettbewerb in Schönwies
Am 25. Februar spielten die „Tarreter Buabe“ (Tobias Zan-
gerl, Nico Happacher, Matteo Reich, Jonas Martinek) un-
ter der Leitung von Tobias Zangerl und das Klarinettentrio 
„Knock on Wood“ mit Elias Reich beim Bezirkswettbewerb 
in Schönwies „Musik in kleinen Gruppen“ mit. Wir gratu-
lieren zur erfolgreichen Teilnahme.             [Celina Doblander]
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Transport und Baggerarbeiten
Daniel Greuter | Strad 20 | 6464 Tarrenz

Tel. 0676 790 0837 | daniel.greuter@gmx.at
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Do. 18.4. 19:00 Uhr Hl. Messe in Strad für die Armen Seelen

Sa. 20.4. 11:00 Uhr Tauffeier Annabella Krißmer

18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Vorabendmesse für Rosa, Alois, Franz und 
Norbert Baumann / Josef und Margreth 
Kuprian und Angehörige / Alois und Maria 
Kropf und verstorbene Angehörige /
Dietmar Unsinn (JM) und Eltern
Sammlung für das Priesterseminar

So. 21.4. 4. Sonntag der Osterzeit

10:00 Uhr Heilige Messe für die Pfg. /
Antonia Tangl und Arme Seelen 
Sammlung für das Priesterseminar

Das ewige Licht brennt in dieser Woche im 
Gedenken an Alfred Tangl und Hansjörg 
Walser / Fam. Gamper und Haslwanter

Di. 23.4. Hl. Adalbert/ Hl. Georg

18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Heilige Messe für Erich und
Sidonia Kirschner

Do. 25.4. Hl. Markus

19:00 Uhr Hl. Messe im Dollinger für Johanna
und Johann Lercher / Arme Seelen

Sa. 27.4. Hl. Petrus Canisius, Diözesanpatron*

18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Vorabendmesse für Fam. Kurz und Grüner 
/ Anna, Rudolf und Hans Eiter / Alfred 
Tangl (JM) / Fam. Gamper und Haslwanter

So. 28.4. 5. Sonntag der Osterzeit,
Kinder und Familienmesse

10:00 Uhr Heilige Messe für die Pfg. / Kurt
Haslwanter im Anschluss Pfarrcafe

Das ewige Licht brennt in dieser Woche im 
Gedenken an Josef und Cilli Großkopf und 
Angehörige / Fam. Huber und Angehörige

Di. 30.4. Hl. Pius V.

18:30 Uhr Rosenkranz für geistliche Berufe

19:00 Uhr Hl. Messe für die Armen Seelen /
zu Ehren des Hl. Pater Pio

Do. 2.5. Hl. Athanasius

18:30 Uhr Rosenkranz in Obtarrenz

19:00 Uhr Hl. Messe in Obtarrenz für
Berta Baumann / Arme Seelen

Fr. 3.5. Hl. Philippus und Hl. Jakobus

19:00 Uhr Abend der göttlichen Barmherzigkeit

Sa. 4.5. Hl. Florian, Hl. Märtyrer von Lorch

18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Vorabendmesse Jürgen und 
Franz Neururer

So. 5.5. 6. Sonntag der Osterzeit Heilig Kreuz Tag

8:00 Uhr Heilige Messe für die Pfg. / Josef Kohler, 
Verstorbene der Fam. Wille / Arme Seelen, 
Anschließend Umgang

Mo. 1.4. Ostermontag

10:00 Uhr Heilige Messe für die Pfg. / Arme Seelen / 
Verstorbene der Fam. Zoller und Gstrein / 
Cilli und Johann Huber und verstorbene 
Angehörige

Das ewige Licht brennt in dieser Woche
im Gedenken an Herta und Hans Wörle / 
Alfred Flür

Fr. 5.4. 19:00 Uhr Abend der göttlichen Barmherzigkeit, 
Gestaltung von den Firmlingen

Sa. 6.4. 18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Vorabendmesse für Ulrich, Midl und
Maria Zoller / Jürgen Neururer / Arme 
Seelen / Josef und Josefine Doblander,
Christl Reich / Bruno Kumpusch (JM) / 
Ingrid Schönnach zum 30. /
Sophie Zoller zum 30.

So. 7.4. 2. Sonntag der Osterzeit,
Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit, 
Weißer Sonntag

10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfg. / Albert Fringer 
(JM) und verstorbene Angehörige / Arme 
Seelen / Fritz Matschedulnig (JM) / Alfred 
Buttinger (JM) / Werner Fringer

14:00 – 
18:00 Uhr

Anbetung in der Pfarrkirche

Das ewige Licht brennt in dieser Woche im 
Gedenken an Fam. Eiter / Franz Neuner

Di. 9.4. 18:30 Uhr Rosenkranz für geistliche Berufe

19:00 Uhr Hl. Messe für Arme Seelen / zu Ehren
des Hl. Erzengel Michael / Rudolf Köll
und Angehörige

Do. 11.4. Hl. Stanislaus

18:30 Uhr Rosenkranz in Obtarrenz

19:00 Uhr Hl. Messe in Obtarrenz für Fam. Köhle und 
Angehörige / Arme Seelen / Lebende und 
Verstorbene der Fam. Oberhofer

Fr. 12.4. 19:00 Uhr Wortgottesdienst zum Gedenken
an Manni Flür

Sa. 13.4. Hl. Martin I.

18:30 Uhr Rosenkranz 

19:00 Uhr Vorabendmesse für Fam. Vögele, Schiller, 
Witting / Josef Kohler / Herta Stangl (JM) / 
zu Ehren des Hl. Schutzengel 

So. 14.4. 3. Sonntag der Osterzeit
Erstkommunion

10:00 Uhr Einzug der Erstkommunionkinder
vom Trujekreuz
Heilige Messe für die Pfg. und für die
Angehörigen der Erstkommunionkinder

Das ewige Licht brennt in dieser Woche
im Gedenken an Walter Raggl /
Jürgen Neururer

Di. 16.4. 18:30 Uhr Rosenkranz für geistliche Berufe

19:00 Uhr Hl. Messe für Walter Raggl /
Franz Stricker (JM)/ Arme Seelen

PFARRE TARRENZ

Gottesdienstordnung April 2024

www.tarrenz.at
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*Petrus Canisius wurde am 8. Mai 1521 als Sohn des reichen 
Bürgermeisters Jakob Kanijs zu Nijmegen in den Niederlanden 
geboren, studierte gegen den Wunsch seines Vaters Theologie, 
schloss sich 1543 der Gesellschaft Jesu an (als erster Deutscher) 
und empfing 1546 die Priesterweihe. 
Er wirkte dann als Theologieprofessor, 
Provinzial und vor allem als Prediger in 
Prag, Wien, Augsburg, Innsbruck (1571 
bis 1577) und Freiburg in der Schweiz. 
Unermüdlich arbeitete er für die Wie-
derherstellung und Festigung der ka-
tholischen Kirche in Mitteleuropa, so 
dass ihn Leo XIII. „den zweiten Apostel 
Deutschlands“ nach Bonifatius nennen 
konnte. Daneben war er Organisator 
seines Ordens, gründete und förderte 
Kollegien und Priesterseminarien, war 
Berater von Päpsten, Bischöfen und 
Fürsten sowie ein fruchtbarer Schrift-
steller. Für die Katechese ist er bedeut-
sam durch die Verfassung des Katechis-
mus, der weiteste Verbreitung fand. Am 
21. Dez 1597 starb er zu Freiburg in 
der Schweiz, wo sein Leib in der Michaelskirche ruht. 1864 wurde 
er selig-, 1925 heiliggesprochen und zugleich zum Kirchenlehrer 
erhoben. Bei der Erhebung des Kirchengebietes von Innsbruck zur 
Diözese (1964) wurde der Heilige zum Diözesanpatron erwählt. 

Gebetsanliegen des Papstes: Für die Rolle der Frauen – Wir beten, 
dass die Würde und der Wert der Frauen in jeder Kultur anerkannt 
werden und dass die Diskriminierungen, denen sie in verschiedenen 
Teilen der Welt ausgesetzt sind, aufhören.

Öffnungszeiten im Pfarrbüro 
Dienstag 9:00 bis 11:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr

PFARRE TARRENZ

Ostern – Mehr als nur
ein Feiertag: Die Aufer-
stehung im Alltag erleben

Sonntag, 28. April 2024  ·  10:00 Uhr in der Pfarrkirche

Im Anschluss ist jeder in unserem „Pfarrcafe“ zu Kuchen, 
Kaffee, Limo und spielen im Pfarrheim eingeladen.

Kuchen gibt es auch zum Mitnehmen!
Alle sind herzlich willkommen!

Einladung zur Kinder- 
und Familienmesse

Ostern steht vor der Tür – eine 
Zeit der Freude, der Hoffnung 
und des Glaubens. Für Chris-
ten auf der ganzen Welt markiert 
Ostern das zentrale Ereignis 
ihres Glaubens: die Auferste-
hung Jesu Christi. Doch was 
bedeutet diese Auferstehung 
für uns im Alltag? Wie drückt 
sich dieser Glaube in unserem 
täglichen Leben aus?
Zunächst einmal ist die Aufer-
stehung ein zentraler Pfeiler un-
seres Glaubens. Sie symbolisiert 
nicht nur die Überwindung des 
Todes durch Jesus Christus, son-
dern auch die Hoffnung auf ein 
ewiges Leben. Diese Hoffnung 
gibt uns Trost in schweren 
Zeiten und erinnert uns daran, 
dass das Leben mehr ist als nur 
das, was wir hier auf Erden er-
leben.
Doch der Glaube an die Auf-
erstehung geht weit über die 
Feiertage hinaus. Er beeinflusst 
unsere Einstellung zum Leben 
und prägt unsere Handlungen 
im Alltag. Wenn wir an die 
Auferstehung glauben, dann 
glauben wir auch an die Mög-
lichkeit von Neuanfängen. Wir 
wissen, dass selbst in den dun-
kelsten Momenten Licht und 
Hoffnung vorhanden sind.
In unserem täglichen Leben 
können wir den Glauben an 
die Auferstehung auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck bringen. 
Indem wir anderen Menschen 

Freundlichkeit und Mitgefühl 
entgegenbringen, bringen wir 
die Liebe Christi in die Welt. 
Indem wir uns für Versöhnung 
und Vergebung einsetzen, zei-
gen wir, dass der Glaube an die 
Auferstehung uns dazu ermu-
tigt, alte Lasten abzulegen und 
neu zu beginnen.
Auch in unseren kleinen Ritu-
alen und Gewohnheiten können 
wir die Auferstehung erlebbar 
machen. Das gemeinsame Fei-
ern von Ostern mit Familie und 
Freunden erinnert uns daran, 
dass wir Teil einer größeren Ge-
meinschaft sind, die durch den 
Glauben an die Auferstehung 
verbunden ist. Das Verschenken 
von Ostereiern symbolisiert die 
Freude und das neue Leben, das 
Ostern verkündet.
Lasst uns also in dieser Oster-
zeit nicht nur die Auferstehung 
feiern, sondern sie auch in un-
serem Alltag leben. Möge der 
Glaube an die Auferstehung 
uns dazu inspirieren, jeden Tag 
als eine Möglichkeit zu sehen, 
Gottes Liebe in die Welt zu tra-
gen und sein Reich auf Erden zu 
verwirklichen.
In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen im Namen des gesam-
ten Teams ein gesegnetes und 
fröhliches Osterfest, voller 
Hoffnung, Freude und neuen 
Anfängen.

Franz Angermayer, Dekan

Herzliche Einladung

Sonntag der göttlichen
Barmherzigkeit

am 7. April 2024
von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Anbetung in der Pfarrkirche
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In der Volksschule ist immer was los!
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Besuch bei der Schützengilde
Die 4b Klasse besuchte die Schützengilde Tarrenz und
es gab auch eine Klassenschießmeisterschaft.

Vorlesetag
Der österreichische Vorlesetag fand am 21. März statt. Heuer 
gab es an der Volksschule kein besonderes Programm, da Lesen 
und Vorlesen in allen Klassen täglich am Programm stehen. 
Besonders freuen sich die Schulkinder auf den wöchentlichen 
Besuch der Kindergartenkinder. Sie präsentieren dabei ihr 
Können, indem sie spannende Geschichten und Bilderbücher 
vorlesen.

„Der raffinierte Zucker“
zu Besuch an der VS Tarrenz
Das Chamäleon, der Löwe und der Zucker begeisterten die Kin-
der und ließ sie mitfiebern, um dem raffinierten Zucker auf die 
Schliche zu kommen. Das Stück war nicht nur sehr unterhaltsam, 
sondern auch lehrreich.
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Bei uns im Kindergarten
ist immer was los
Wir haben uns schon riesig auf das Osterfest gefreut und
uns mit Eiern färben, Erlernen von Fingerspielen und
Liedern darauf vorbereitet!

Wir durften auch heuer wieder bei Peter beim Schafe scheren 
zuschauen. Wir freuen uns schon jedes Jahr sehr darauf!

Als krönender Abschluss fand am Freitag eine lustige 
Osternestsuche statt. Anschließend gab es eine
gemütliche Osterjause!                                  [Ramona Hackl]

Als Abschluss von unserem Projektthema Körper haben 
wir uns einen leckeren und gesunden Obstsalat zubereitet. 
Es macht viel Spaß gemeinsam etwas zu schaffen und
danach miteinander zu essen.
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Die Schneggahaislekinder
bereiten sich durch Singen
von Osterliedern, durch das 
Basteln des Osterkörbchens 
und durch diverse Spiele und 
auch Spaziergänge in der
Natur auf den Osterhasen
vor. Wann kommt er
denn endlich?

Wir waren sogar schon auf
Ostereiersuche beim Pavillon. 
Der Osterhase hat dort eine 
Spur aus Federn gelegt und wir 
haben wirklich Eier gefunden!
Er kann also nicht mehr weit 
weg sein ... Frohe Ostern!
[Andrea Thurner]

Der Osterhase kommt
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Die Trinkwasserverordnung (TWV), BGBl. II Nr. 304/ 2001, 
i. d. F. BGBl. II Nr. 362/2017, sieht vor, dass Betreiber von 
Wasserversorgungsanlagen Untersuchungen des Trinkwassers 
gemäß dem Untersuchungsumfang und den Untersuchungs-
häufigkeiten nach Anhang II der genannten Verordnung von 
einem untersuchungsberechtigten Institut durchführen zu las-
sen haben.

Verkehrsbehinderungen in Strad – Dollinger – Dollinger-Lager 

Jede Trinkwasserversorgungs-
anlage ist zumindest einmal 
im Jahr zu überprüfen. Alle 
BetreiberInnen von privaten 
Trinkwasserversorgungsanlagen 
werden daran erinnert, rechtzei-
tig einen Untersuchungsberech-
tigten nach den §§ 65 oder 73 
Lebensmittelsicherheits- und 
Verbraucherschutzgesetz (LM-
SVG) mit dieser Untersuchung 
zu beauftragen. 

Die aktuelle Liste der zur Trink-
wasseruntersuchung befugten 
Stellen und Personen ist auf 
der Homepage www.verbrau-

Die Quabus Ges.m.b.H. aus 
Steyregg, OÖ, führt im Auf-
trag der Gemeinde Tarrenz in 
den Ortsteilen Strad – Dollinger 
– Dollinger-Lager Sanierungen 
am Kanalsystem durch. Daher 
ist von Montag, den 15. April 
bis Freitag, 7. Juni 2024 hier 
mit Verkehrsbehinderungen zu 
rechnen. 
Alle Anrainer werden von der 

Zur Verbesserung der Situ-
ation mit den leerstehenden 
Wohnungen hat das Land die 
Initiative Sicheres Vermieten 
ins Leben gerufen. Mit dieser 
Initiative soll die Vermietung 
von Wohnungen attraktiviert 
werden. 

Falls sie nicht mehr als drei 
Wohnungen vermieten und 
eine Wohnung mit gutem 
Standard unter 150 m² haben, 
können sie diese eventuell mit 
Unterstützung vom Land Tirol 
und der TIGEWOSI vermieten.

chergesundheit.gv.at abrufbar 
(Lebensmittel – Trinkwasser 
– Untersuchung & Begutach-
tung).

Für wasserfachliche Fragen in 
diesem Zusammenhang steht 
Ihnen die Abteilung Wasser-
wirtschaft vom Amt der Tiroler 
Landesregierung zur Verfügung. 
Kontakt: 0512 508-4200 bzw.  
wasserwirtschaft@tirol.gv.at. 
Details zur Umsetzung der le-
bensmittelrechtlichen Vorgaben 
werden von den dortigen Sach-
bearbeitern gerne beantwortet.

[bau]

Firma Quabus über die Stra-
ßensperrungen, Behinderungen 
und Ausweichparkplätze infor-
miert. 

Zuständiger Mitarbeiter von 
der Firma Quabus ist Vorabei-
ter Stefan Lischent, Tel. 0664 88 
939 404 
Alle Sperren und Umleitungen 
werden beschildert.            [bau]

Das Angebot in Kurzversion

	 Die Vertragserrichtung
	 übernimmt das Land Tirol.

	 Der Vertrag wird auf
	 drei Jahre befristet.

	 Die Verwaltung der
	 Wohnung übernimmt
	 die TIGEWOSI.

	 Miet- und Betriebskosten-
	 ausfälle werden vom Land 
	 erstattet.

Weitere Informationen finden 
sie unter www.tirol.gv.at/
sicheresvermieten             [bau]

Wasseruntersuchung

Baustellenankündigung 
für 15. April bis 7. Juni 

Land Tirol – Initiative
Sicheres Vermieten 
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Schon gewusst? Tarrenz befindet sich in der
glücklichen Lage, dass die Wasserversorgung auch 
ohne Strom funktioniert. Da unser Trinkwasser 
aus den Bergen entspringt, kann der natürliche 
Wasserdruck leicht und ohne großen technischen 
Aufwand reguliert werden.

www.tarrenz.at
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Pflegezentrum Gurgltal –
Eröffnung des Erweiterungsbaus

Das Betagtenheim der Stadt-
gemeinde Imst war damals 
schon mehr als ausgelastet, 
die Barmherzigen Schwestern 
konnten ihr Versorgungshaus 
in der Pfarrgasse nicht mehr 
weiterführen und von den Im-
ster Umlandgemeinden konnte 
keine ein eigenes Heim grün-
den. Es war eine große Heraus-
forderung, zufriedenstellende 
Lösungen für alle Beteiligten 
zu finden. 

Erster Obmann des Pflege-
verbandes war Bgm. Gerhard 
Reheis, danach folgte Bgm. 
Gebhard Mantl und von 2010 
bis kurz vor seinem Ableben im 
Jahr 2023 war unser geschätz-
ter Altbürgermeister ÖR Rudolf 
Köll in dieser Funktion tätig. 
Seit 2023 wirkt Bürgermeister 
Stefan Rueland als Obmann.
2005 wurde das Pflegeheim 
in der ehemaligen Schule am 
Sonnberg untergebracht, bis 

schließlich 2010 das neue Pfle-
gezentrum Gurgtal in der Pfarr-
gasse auf dem Areal des Ordes 
der Barmherzigen Schwestern 
vom Heiligen Vinzenz und 
Paul eröffnet werden konn-
te. Die Leitung hat bis heute 
Mag.a Andrea Jäger inne. Be-
reits im Jahr 2010 wurde eine 
zweite Baustufe angedacht, die 
Realisierung hat nun schlussen-
dlich 14 Jahre gedauert. Die 
Verhandlungen mit dem Or-
den der Barmherzigen Schwe-

stern waren damals wie heute 
schwierig und haben sich über 
Jahre hingezogen. 

Die wichtigsten Schritte
bis zur Realisierung vom
Erweiterungsbau:

	 Einigung mit den Barm-
	 herzigen Schwestern für ein 
	 Baurecht auf 70 Jahre

	 Vergabe der Planungs-
	 arbeiten an das Architektur-
	 büro Studio Lois 2017

	 Abbruch der nicht denk-

Im September 2004 wurde der Pflegeverband Imst und Umgebung gegründet. Ziel war
es, den ständig steigenden Bedarf an Pflegeplätzen der Verbandsgemeinden zu decken.

„Nicht alle von uns
können große Dinge tun, 
aber wir alle können
kleine Dinge mit
großer Liebe tun.“

Mutter Teresa

	 malgeschützten Teile des
	 ehemaligen Klösterle

	 Erweiterung der Tiefgarage
	 Zu- und Umbau am

	 Klösterle 
	 Gründung von zwei neuen 

	 Hausgemeinschaften (7+8)
	 Bau von 20 sehr schönen 

	 und zeitgemäßen Woh-
	 nungen für betreutes
	 Wohnen

	 Einrichtung einer Tages-
	 betreuung für 12 ältere und 
	 pflegedürftige Personen

Das neue Gebäude ist wirk-
lich gelungen und der Betrieb 
entspricht der vorhandenen 
Hausphilosophie: Heimat statt 
Heim, Bedachtnahme auf die 
Menschen, professionelle Be-
treuung, Kontakt nach außen, 
Wertschätzung der Mitarbeiter, 
der Angehörigen und Besucher.
Die ursprüngliche Kostenschät-
zung für den Erweiterungsbau 
belief sich auf 16 Mio. Euro, 
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„Nicht alle von uns
können große Dinge tun, 
aber wir alle können
kleine Dinge mit
großer Liebe tun.“

durch die Preissteigerungen bei 
Material, Löhnen, Energie und 
der Bauindizes wurde schlus-
sendlich mit 18,4 Mio. Euro 
abgerechnet. Mühsam und 
kostenintensiv waren auch die 
Abstimmungen mit dem Bun-
desdenkmalamt.
Das Land Tirol hat einen be-
trächtlichen Teil der Kosten 
übernommen, den Rest haben 
die Verbandsgemeinden ge-
stemmt. Mittlerweile sind fast 
alle Wohnungen bezogen, in 
der Tagesbetreuung sind noch 
einige Plätze frei. Von den nun 
fast 100 Bewohnern kommen 
derzeit 17 aus Tarrenz. Aufenthaltsraum in einer der neuen Wohngemeinschaften

DIE GEMEINDE INFORMIERT

www.tarrenz.at

Heimleiterin Mag.a Andrea Jäger mit Manuela Mayr von der Tagesbetreuung

Das neu renovierte Klösterle 

Das Pflegezentrum Gurgltal ist 
ihre Anlaufstelle für alle Fragen 
rund um das Thema Betreuung 
und Pflege von älteren Mitbür-
gern. Angeboten werden Plätze 
für Dauerpflege, Kurzzeit bzw. 
Übergangspflege und Tages-
pflege. Gerade die Tagespflege 
entlastet die Angehörigen unge-
mein und wird vom Land Tirol 
auch gut gefördert.
Derzeit läuft noch die Renovie-
rung der Kapelle, die offizielle 
Einweihungsfeier wird erst da-
nach stattfinden. Wir gratulie-
ren jetzt schon allen Beteiligten 
für das wirklich sehr gelungene 
Projekt.                              [bau]
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WERNER STANGL
Fabrikstraße 9 | 6460 Imst | Tel. +43 (0) 676 / 66 200 72 
info@ofenbau-stangl.tirol | www.ofenbau-stangl.tirol

Rückkehr und Aufbruch 
in die Tiroler Arbeitswelt
Willkommen bei rise up

Wir beraten dich bei der Planung 
und Umsetzung von beruflichen 
Auszeiten aufgrund von Betreu-
ungspflichten und unterstützen 
dich beim Einstieg bzw. Wieder-
einstieg in die Arbeitswelt nach 
Eltern- oder Pflegekarenz. So 
möchten wir auch einen Beitrag 
zur Erhöhung der eigenständigen 
Existenzsicherung und Reduzie-
rung von Altersarmut leisten. 

Unser Angebot ist kostenlos, 
vertraulich und auf deine
Lebenssituation angepasst
 	 Beratung und Unterstützung 

	 rund um Elternkarenz- und 
	 Pflegekarenzplanung
 	 Unterstützung bei Neu-

	 orientierung und Wieder-

	 einstieg in die Arbeitswelt
 	 Bildungs- & Berufs	beratung
 	 Unterstützung bei der

	 Organisation von Kinder-
	 betreuung und Pflege

Deine Vorteile
 	 durchgehende Betreuung 

	 durch ein*e Berater*in
 	 zeitlich und örtlich flexible 

	 Termine, auch online
 	 kinderfreundliches

	 Beratungssetting
 	 kostenlos und individuell

So kannst du uns erreichen
Floriangasse 13, 6460 Imst
Tel. 0664 60 177 5520
ardita.selmani@itworks.co.at 
www.riseup-tirol.at

Das Projekt richtet sich an, werdende bzw. karenzierte Eltern, 
pflegende Angehörige und Personen, welche aufgrund von Be-
treuungspflichten nicht oder nur eingeschränkt berufstätig sind. 
Unser übergeordnetes Ziel ist die, Förderung einer ausgewo-
genen Erwerbsbeteiligung von Frauen und Männern, gleicher 
Arbeitsbedingungen sowie einer besseren Vereinbarkeit von Be-
ruf und Privatleben.

Blutprobe bei
Schafen und Ziegen
Auch heuer müssen wieder alle 
Widder über 6 Monate sowie 
alle Ziegen über 6 Monate einer 
Blutprobe unterzogen werden. 

Die Blutprobenentnahme fin-
det am Samstag, den 6. April 
2024 von 9:00 Uhr bis 11:00 
Uhrbeim Parkplatz Skilift Bun-
gerloch statt.

Die AMA-Kennzeichnung muss 
am Tier ersichtlich sein.

Die Untersuchung wird vom 
Tierarzt durchgeführt und ist 
vom Tierbesitzer zu bezahlen. 
Die Kosten betragen € 6,00 / 
Stück. Bitte den genauen Betrag 
in bar mitnehmen.

Wer diesen Termin nicht in 

Anspruch nimmt, sondern sei-
ne Tiere beim Hofarzt untersu-
chen lässt, muss dies beim Hirt 
melden und die Bestätigung 
bis spätestens 3. Mai 2024 im 
Gemeindeamt Tarrenz abgeben!

Die Gemeinde Tarrenz macht 
darauf aufmerksam, dass nicht 
untersuchte Tiere nicht aufge-
trieben werden dürfen!

Bürgermeister
Stefan Rueland

An der Verlosung können 
alle Jäger mit Hauptwohn-
sitz in Tarrenz, welche im 
Besitz einer gültigen Ti-
roler Jagdkarte sind (inkl. 
Einzahlungsbeleg Verlän-
gerung), teilnehmen. Aus-
geschlossen sind jene Jäger, 
welche bereits im Vorjahr 
eine Trophäe erlost haben.

Alle Interessenten haben sich 
bis Freitag, den 26. April 
2024, 12:00 Uhr beim Ge-

meindeamt Tarrenz schrift-
lich unter www.tarrenz.at/
hasenkarte bzw. persönlich 
im Gemeindeamt zu mel-
den. Spätere Anmeldungen 
werden nicht mehr entge-
gengenommen und berück-
sichtigt.
Der Termin der Verlosung 
wird allen Interessenten be-
kannt gegeben!

Der Bürgermeister
Stefan Rueland

Hasenkartenverlosung
	

70 m² Dachgeschoss, Wohnung bestehend aus Küche,
2 Zimmer, Dusche/WC, Diele und Dachboden,
kleiner Balkon, 1 Parkplatz.
Heizung: Stromheizung

Bewerbungen ab 2. April 2024 möglich!

Kontakt: Gemeindeamt Tarrenz
+43 5412 63352 · gemeinde@tarrenz.gv.at

2-Zimmer-Wohnung in der
Mittergasse zu vermieten!

Fo
to

: 
ö

rg



03 2024 SEITE  21 DIE GEMEINDE INFORMIERT

Das Projekt „Tarrenz rundum gsund“ schließt neben der Infor-
mation auch weitere Kernthemen wie „Ernährung“, „Bewegung“, 
„Soziale Teilhabe“, „Vorsorge“ und „Psychosoziale Gesundheit“ 
mit ein. Diesen Monat möchten wir das Thema „Psychosoziale 
Gesundheit“ näher betrachten. 

Ende März konnte Standortlei-
terin Mag.a Julia Striebel-Thur-
ner vom Psychosozialen Zen-
trum Oberland im Rahmen des 
monatlichen „Gem(a) huang-
arte“ Abends zu einem regen 
Austausch zu diesem Thema 
gewonnen werden. Manch-
mal hilft ein informatives Ge-
spräch, dass Probleme gar nicht 
erst entstehen. Gerade jetzt, wo 
viele Menschen mit massiver 
Unsicherheit und Belastungen 
konfrontiert sind, ist es wichtig, 
bestehende Angebote wahr zu 
nehmen und zu nutzen.
Wenn Sie psychosoziale Un-
terstützung suchen, dann ist 
das Psychosoziale Zentrum 
Oberland Ihre Beratungsstelle. 
Sie bieten gerne Hilfe in tur-
bulenten Zeiten und sind als 
Beratungsstelle für Angehörige 
von psychisch Kranken wäh-
rend ihrer Öffnungszeiten per-
sönlich für Sie und Ihr Anliegen 
da. Getreu dem Leitsatz: „Reden 
Sie mit uns. Vertraulich. Kom-
petent. Zeitnah. Kostenlos.“, 
gehen sie gerne bei einem Erst-
gespräch auf Sie ein.

PSZ Oberland
Pfarrgasse 32, 6460 Imst

Öffnungszeiten
Montag – Freitag
9:00 bis 14:00 Uhr

Für Eltern, welche z. B. durch 
die Geburt eines Kindes psy-
chisch belastet sind, gibt es mit 
„Healthy Minds“ ein Projekt 
der Medizinischen Universi-
tät Innsbruck, welches an der 
Verbesserung und Unterstüt-
zungsangeboten in Tirol arbei-
tet. Kontaktperson für weitere 
Informationen und (anonyme) 
Interviews ist Philipp Schöch: 

philipp.schoech@i-med.ac.at 
Tel. +43 676 8716 72 242

Für Kinder und Eltern bietet 
das Ekiz Imst in der Dr. Pfeif-
fenbergerstraße 14/TOP 1 eine 
Anlaufstelle zu Beratung in vie-
len Bereichen an.
Online finden sich weitere
Infos: www.ekiz-imst.at

 [Dr. Anna Doblander]

„Tarrenz rundum
gsund“ informiert

1.	 Bericht des Bürgermeisters
2.	 Bericht des Bau-, Raumordnungs- und
	 Energieausschusses
3.	 Bericht des Überprüfungsausschusses
4.	 Genehmigung Rechnungsabschluss 2023 

5. 	 Grundstücksangelegenheiten
5.1. 	 Vergabe Wohnhaus Rastweg 2
5.2. 	 Ansuchen um Genehmigung zur Verlegung einer 
	 Wasserleitung auf Gp. 3474 

6. 	 Änderung Flächenwidmungsplan
6.1. 	 Änderung der Gpn. 1245 und 1244 gemäß
	 Plan Nr. 222-2024-00001 

6. 	 Bebauungspläne
7.1.  	 B98 Tarrenz – Am Tasen Nr. 11 
7.2.  	 B96 Putzengasse Nr. 13 Teil II 

8.  	 Ankauf Tanklöschfahrzeug 
9.  	 Beschlussfassung Mietzins- und
	 Annuitätenbeihilfe – aktuelle Richtlinie Land Tirol 
10.  	 Ansuchen um Zuschuss BZV Imst –
	 Ortsgruppe Tarrenz

11. 	 Personalangelegenheiten 
12. 	 Anträge, Anfragen und Allfälliges 

Gemeinderatsitzung
vom 28. März 2024

Der Text zu diesen Beschlüssen liegt im Gemeindeamt 
auf und ist unter www.tarrenz.at nachzulesen.
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Die Beratungsstelle des Psychosozialen Zentrums
Oberland findet man in der Imster Oberstadt.

Die Gemeinde informiert
Das Gemeindeamt Tarrenz bleibt am 
9. April 2024 wegen einer Fortbildung von 
8:00 bis 17:00 Uhr geschlossen.

www.tarrenz.at
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Tirol-Zuschuss

Durch diese weitere Entla-
stungsmaßnahme werden be-
troffene Tiroler Haushalte mit 
geringem und mittlerem Ein-
kommen gezielt bei den Wohn-, 
Heiz- und Energiekosten unter-
stützt.

Heizkostenzuschuss
Höhe Heizkostenzuschuss:
250 Euro

Nettoeinkommensgrenzen 
Heizkostenzuschuss

	 1.200 Euro pro Monat für 
	 alleinstehende Personen

	 1.900 Euro pro Monat für 
	 Ehepaare und Lebens- und 
	 Wohngemeinschaften

	 350 Euro pro Monat für jede 
	 weitere Person

Hinweis: Die Auszahlung des 
Heizkostenzuschusses erfolgt 
im Herbst 2024 mit Beginn der 
Heizsaison.

Wohnkostenzuschuss
Höhe Wohnkostenzuschuss:
ab 250 Euro (Höhe ist ab-
hängig von Einkommen
und Haushaltsgröße)

	 Zuschussberechtigt sind 
	 auch Mindestsicherungs-
	 bezieherInnen

	 Nicht bezugsberechtigt sind 
	 BezieherInnen einer Grund-
	 versorgungsleistung

	 Nicht bezugsberechtigt 
	 sind BewohnerInnen von 
	 Wohn- und Pflegeheimen, 
	 Behinderteneinrichtungen 
	 oder SchülerInnen- und
	 StudentInnenheimen.

Nettoeinkommensgrenzen 
Wohnkostenzuschuss

Die Höhe der Förderung für 
den Haushalt ist abhängig von 
Einkommen und Haushaltsgrö-
ße. Die Höhe richtet sich nach 
den nachstehend angeführten 
Einkommensobergrenzen:

Einkommensgrenze I
	 1.200 Euro pro Monat für 

	 alleinstehende Personen
	 1.900 Euro pro Monat für 

	 Ehepaare und Lebens- und 
	 Wohngemeinschaften

	 500 Euro pro Monat für jede 
	 weitere Person

Die Höhe des Wohnkosten-
zuschusses I (Einkommens-
grenze I) beträgt einmalig:

	 1 Person: 350 Euro
	 2 Personen: 450 Euro
	 weitere Personen:

	 Erhöhung um je 100 Euro

Einkommensgrenze II
	 1.700 Euro pro Monat für 

	 alleinstehende Personen
	 2.400 Euro pro Monat für 

	 Ehepaare und Lebens- und 
	 Wohngemeinschaften

	 500 Euro pro Monat für jede 
	 weitere Person

Die Höhe des Wohnkosten-

zuschusses II (Einkommens-
grenze II) beträgt einmalig:

	 1 Person: 300 Euro
	 2 Personen: 375 Euro
	 weitere Personen:

	 Erhöhung um je 75 Euro

Einkommensgrenze III
	 2.200 Euro pro Monat für 

	 alleinstehende Personen
	 3.100 Euro pro Monat für 

	 Ehepaare und Lebens- und 		
	 Wohngemeinschaften

	 500 Euro pro Monat für jede 
	 weitere Person

Die Höhe des Wohnkosten-
zuschusses III (Einkommens-
grenze III) beträgt einmalig:

	 1 Person: 250 Euro
	 2 Personen: 300 Euro
	 weitere Personen:

	 Erhöhung um je 50 Euro

Hinweis: Die Auszahlung des 
Wohnkostenzuschusses erfolgt 
unmittelbar nach Bewilligung.

Ich habe bereits den Tirol-
Zuschuss 2023 erhalten /
Folgeanträge
Jene Haushalte, deren Ti-
rol-Zuschuss 2023 (Heizko-
sten- und bzw. oder Wohn-

kostenzuschuss) bewilligt 
wurde, erhalten bis Anfang 
April per E-Mail bzw. per Post 
ein Schreiben der Abteilung 
Soziales des Landes Tirol mit 
personalisierten Zugangsdaten 
sowie einem Link zu einem be-
reits vorausgefüllten Antrag. 
Sollten sich die Einkommens-
situation und Haushaltszusam-
mensetzung nicht geändert ha-
ben, ist dies online lediglich zu 
bestätigen. Andernfalls können 
die Daten selbstständig und 
unkompliziert online geändert 
werden.

Für Haushalte von Mindest-
pensionistInnen mit Bezug der 
Ausgleichszulage sowie Min-
destsicherungsbezieherInnen, 
die den Tirol-Zuschuss im Jahr 
2023 erhalten haben, ist keine 
Antragstellung erforderlich. 
Diese erhalten nach amtswe-
giger Prüfung ein Zusageschrei-
ben, die Auszahlung erfolgt au-
tomatisch.

Weitere Informationen unter: 
www.tirol.gv.at/tirolzuschuss
Alle Anträge liegen im
Gemeindeamt Tarrenz auf!

[maku]

Der Tirol-Zuschuss, der von 1. März bis 30. September 2024 beantragt werden kann, setzt sich aus einem Heiz-
und Wohnkostenzuschuss zusammen. Voraussetzung für den Tirol-Zuschuss ist ein Hauptwohnsitz in Tirol.

Su
je

t:
 L

an
d

 T
ir

o
l

Haupstraße 78 · 6464 Tarrenz
+43 5472 28301 50

info@gesundheitplus.tirol
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Kostenlose
Rechtsberatung
Die kostenlosen Rechtsbera-
tungen im Jahr 2024 wird Frau 
Dr. Pechtl-Schatz an folgenden 
Tagen in der Gemeinde Tarrenz 
abhalten.

 	Dienstag, 09.04.2024
 	Dienstag, 07.05.2024
 	Dienstag, 04.06.2024
 	Dienstag, 02.07.2024
 	Dienstag, 06.08.2024
 	Dienstag, 03.09.2024
 	Dienstag, 01.10.2024
 	Dienstag, 05.11.2024
 	Dienstag, 03.12.2024

Beratungszeit ist von 16:00 bis 
18:00 Uhr im Parterre des Ge-
meindeamts (großes Sitzungs- 
zimmer). Es wird um vorherige 
telefonische Terminvereinba-
rung in der Kanzlei Dr. Esther 
Pechtl-Schatz unter Tel. 05412 
630 30 bzw. um Anmeldung 
per Mail gebeten unter:
imst@anwaelte.cc

Rechtsanwältin
Dr. Esther Pechtl-Schatz
Rathausstraße 1
6460 Imst
www.anwaelte.cc

Mutter-Eltern-
Beratung
Die Geburt eines Kindes bringt 
viel Freude, Veränderung, aber 
auch Unsicherheit. Die Mitarbei-
terinnen der Mutter-Eltern-Be-
ratung beraten, begleiten und 
unterstützen Sie bei allen Fragen.

Wann? Jeden 2. Dienstag im 
Monat von 9:00 bis 11:00 Uhr
Wo? Gemeindeamt „Brugge“

Die Mutter-Eltern-Beratung ist
eine Einrichtung der Landessa-
nitätsdirektion für Tirol.

Hebamme:
Julia-Christin Casdorf,
St. Wendelin 74, Nassereith,
Tel. 0677 615 938 64

Einladung

Am Donnerstag, den
18. April, findet um 
13:00 Uhr unser 
Club-Nachmittag
in der Brugge statt.

Wir organisieren gerne 
die An- und Rückfahrt. 
Um Anmeldung unter
Tel. 0660 642 78 68
wird gebeten.

Alle Pensionistinnen und 
Pensionisten sind recht 
herzlich eingeladen.

Obmann Stefan Permoser

Datum	 Team	 Gegner	 Uhrzeit

SA 6.4.	 U11	 SPG Pitztal / St. Leonhard A	 14:00 Uhr

SA 6.4.	 U13	 SPG Arlberg-Stanzertal	 16:00 Uhr

SO 7.4.*	 SPG	 SPG Rietz / Stams	 16:30 Uhr

SA 13.4.	 U11	 SPG Sölden	 12:30 Uhr

SA 13.4.	 U13	 FC Grins	 14:00 Uhr

SA 13.4.	 KM	 SVG Reichenau	 16:00 Uhr

SO 21.4.**	 SPG	 SPG Arlberg-Stanzertal	 16:30 Uhr

FR 26.4.	 KM	 FC Seefelder Plateau	 19:30 Uhr

SO 28.4.	 U11	 SPG Pitztal / St. Leonhard B	 14:00 Uhr

SO 28.4.	 U13	 SV Längenfeld	 16:00 Uhr

Die aktuellen Termine und etwaige Verschiebungen und 
wetterbedingte Absagen werden auf www.fctarrenz.com, 
auf Facebook und auf Instagram
bekanntgegeben. 

SPG Gurgltal: Zusammen mit dem SC Imst und dem FC
Nassereith stellt der FC Tarrenz eine U18-Spielgemeinschaft. 
*	 Das Spiel findet am Sportplatz Nassereith statt
**	 Das Spiel findet in der Velly Arena Imst statt

HeimspieleHeimspieleApril

Happi's Hütte sucht
Wir suchen ab April Verstärkung in der Schank/Service 
und in der Küche – jeweils für ca. 10 Stunden in der 
Woche, hauptsächlich SA/SO. Kein Teil- und nur Tagdienst.

Es sind keine Vorkenntnisse notwendig, mit ein wenig 
Arbeitswille und Hausverstand ist das leicht zu schaffen!
Wenn Du Interesse hast melde dich kurz, wir freuen uns! 
Tel. 0650 234 1973 oder info@happis-huette.at
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Am Samstag, den 6. April backen unsere Museumsbäckerinnen 
wieder frische Weiß-und Schwarzbrotlaibele mit Grische für euch, 
welches wir beim Museumseingang von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
zum Verkauf anbieten.

Melanie Westreicher erweitert 
unser Angebot mit einem von 
ihr gebackenen Sonnenblumen-
brot mit Dinkel, Weizenmehl 
und Joghurt. Man kann ihr 
dabei gerne über die Schulter 
schauen, sich das Rezept erklä-
ren lassen und dieses auch gerne  
mitnehmen. 
Wir würden uns freuen, wenn 
jemand von euch eine spezielle 
Brotsorte bäckt und mit uns 
zusammenarbeiten möchte, um 
diese vorzustellen.

Kontakt Gabi Posch
Tel. 0681 81947819

Der Verkauf von frisch geba-
ckenem Brot findet jeden 1. 
Samstag im Monat bis ein-
schließlich Oktober 2024 beim 
Museumseingang von 8:00 bis 
12:00 Uhr statt!

Wir freuen uns schon
auf euer Interesse!

Die Museumsbäckerinnen

Im Museum wird wieder 
frisches Brot gebacken!
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Mit stimmungsvoller Musik und Gesang möchten wir unser 
Heimatmuseum aus dem Winterschlaf erwecken und laden 
euch herzlich zu unserem Singabend am Freitag, den 5. April 
um 19:00 Uhr ein. 
Unsere vorgewärmte Stube bietet eine gemütliche Atmosphäre 
und wir freuen uns schon auf euch bei Gesang und einem 
guten Gläschen Wein.
Die Singabende finden jeden 1. Freitag im Monat bis ein-
schließlich Oktober ab 19:00 Uhr in der Museumsstube statt.

Helmut und der Museumsverein freuen sich schon auf euch!
[Inge Eder]

Singabend im
Heimatmuseum
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Di. 02.04. 14:00 – 17:00 Uhr Vinzenzstube Pfarrheim Tarrenz

Fr. 05.04. 19:00 Uhr Singabend im Museum Heimatmuseum Tarrenz Seite 27

Di. 12.03. 8:00 – 12:00 Uhr Brotbacken im Museum Heimatmuseum Tarrenz Seite 27

Di. 09.04. 14:00 – 17:00 Uhr Vinzenzstube Pfarrheim Tarrenz

Di. 09.04. 16:00 – 18:00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung Gemeindeamt „Brugge“ Seite 26

Sa. 13.04. 9:00 – 12:00 Uhr 10. Tårreter Dorfputz Dorfplatz Tarrenz Seite 24

Sa. 13.04. 16:00 Uhr FC Tarrenz – SVG Reichenau Sportplatz Lenzenanger Seite 26

Di. 16.04. 14:00 – 17:00 Uhr Vinzenzstube Pfarrheim Tarrenz

Do. 18.04. 13:00 Uhr Pensionistennachmittag Gemeindeamt „Brugge“ Seite 26

Sa. 20.04. ab 17:30 Uhr Bezirksjungbauern Tag & Ball Mehrzweckgebäude Seite 27

Di. 23.04. 14:00 – 17:00 Uhr Vinzenzstube Pfarrheim Tarrenz

Mi. 24.04. 19:00 Uhr Maifest / Beltane Knappenwelt Gurgltal

Mi. 24.04. 18:00 Uhr Gem(a) Huangarte Schützenkompanie Schützenheim Seite 25

Do. 25.04. 19:00 Uhr MännerBande der Ritualweberei Knappenwelt Gurgltal

Fr. 26.04. 19:30 Uhr FC Tarrenz – FC Seefelder Plateau Sportplatz Lenzenanger Seite 26

Di. 30.04. 14:00 – 17:00 Uhr Vinzenzstube Pfarrheim Tarrenz

Wochenend-Dienste praktische Ärzte

01.04. Dr. Gerhard SCHÖPF Imst, Postgasse 8 05412 63380

06./07.04. Dr. Stefan REISINGER Imst, Pfarrgasse 20 05412 66753

13./14.04. Dr. Manuel MAURER Imst, Pfarrgasse 7 05412 66248

20./21.04. Dr. Maria LEGAT-RATH Tarrenz, Mittergasse 10 05412 22232

27./28.04. Die Termine standen zu Redaktionsschluss noch nicht fest. Nähere Informationen auf
www.aektirol.at (Nachtbereitschaft) oder unter der Telefonnummer 141

Zwiderwurz

Knete-Los
Auch im örtlichen M-Preis 
sieht man immer öfter 
Menschen mit dem Han-
dy oder gar mit ihrer Uhr 
bezahlen. Und nicht nur 
Junge, vermehrt auch Men-
schen älterer Generationen 
outen sich als modern und 
fortschrittlich.
Damit liegen sie auch auf 
Linie der EU, die ja be-
strebt ist, das Bargeld (auf 
null) „zu vermindern“. Und 
emsig am digitalen Euro 
(DEuro) werkelt. Bargeld 
hat den Nachteil, dass es lo-
gistisch aufwändig ist und 
natürlich auch kostet. Der 
DEuro wäre da bequemer, 
aber auch Bequemlichkeit 
kostet. In diesem Falle wert-
volle Freiheit!
Ohne Bargeld hätten uns 
die Banken während der 
sogenannten Pandemie 
mit Sicherheit Minuszin-
sen verrechnet. Ohne Bar-
geld wären all unsere Käufe 
und Ausgaben schön sauber 
nachvollziehbar. Der jetzt 
schon gläserne Mensch 
würde noch durchsichtiger 
werden. Und natürlich auch 
viel „abhängiger“. Davon, 
dass das Handy funktioniert 
bzw. der Zugriff gewährt ist. 
So könnte es z. B. sein, dass 
man im Falle einer Impf-
pflicht erst wieder auf sein 
Geld zugreifen kann, wenn 
im digitalen Impfpass ein 
Eintrag vorhanden ist.
Mir fielen noch viele ungute 
Beispiele ein, doch der Platz 
mangelt. Darum ein Hoch 
auf das Bargeld! Auf dass 
es uns noch lange erhalten 
bleiben möge in unserer 
schönen neuen digitalen 
Welt.                          [mac]

Wir bedanken uns recht herzlich bei den Werbesponsoren: A.T.S. Dani, Daniel Winkler / 
Allianz, Alexander Eder / Autohaus Krißmer / Driving Village / Eff-Ceram, Fischer-Fürrutter / 
Gasthof Sonne, Andreas Krajic / Gesundheit Plus, Mag. Markus Hangl / Hotel Gurgltaler Hof / 
Fa. Josko, Dietmar Gotsch / Larcher Steinmetz GesmbH / Malerei Mario Deutschmann / Ofenbau 
Stangl, Werner Stangl / Pangratz Walter, Elektro-Heiztechnik / Dr. Esther Pechtl-Schatz / Fa. Ramco / 
Patscheider Sport GmbH / Sinnes Waldrast, Familie Fringer / Starkenberger Schloss-Stube / 
Transporte & Erdbewegung Daniel Greuter / Uniqa, Ulrich Plattner / Walchhof, Markus Walch / 
zoller.planen.bauen, Stefan Zoller

Wochenend-Dienste Zahnärzte

01.04. Dr. Gregor THOMAS Landeck, Bruggfeldstraße 31 05442 63074

06./07.04. Dr. Tibor TULVAN Pfunds, Stuben 45/I. OG 0680 2466899

13./14.04. Dr. Angelika WEINSEISEN Strengen, Dorf 12a 05447 51010

20./21.04. Dr. Reinhard PÖLL Ötz, Dorfstraße 44 05252 6192

27./28.04. Dr. Rudolf ZSIFKOVITS Tarrenz, Hauptstraße 14 05412 64738

2024
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Weitere Veranstaltungen &
wichtige Termine im April


